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per Fax oder E-Mail mit gleichzeitiger 	
Überweisung des Teilnahmebeitrags bis 	
spätestens 20. Juni 2011
an ZEBAU - Zentrum für Energie, 
Bauen, Architektur und Umwelt GmbH
Große Elbstraße 146	
22767	 Hamburg
Tel.  	 040_380384_0
Fax  	 040_380384_29
E-Mail: 	info@zebau.de
Internet: www.zebau.de

IBA DOCK
Am Zollhafen 12 
20539 Hamburg

Mit der S-Bahn Linie S3, bis Haltestelle 	
Veddel (BallinStadt) von dort ca. 8 Minuten 
Fußweg.

Vor Ort stehen wenige Parkplätze zur Ver-
fügung. Wir empfehlen die Anreise mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln oder die 
Nutzung des P+R-Parkplatzes beim S-
Bahnhof Veddel (Veddeler Straße), A 252 
(Wilhelmsburger Reichsstraße) Ausfahrt 
Georgswerder.

30,00 € (inkl. MwSt.) pro Person, 
Studierende 10,00 € (inkl. MwSt.) 
einschließlich Getränke

Anwenderforum 2011

Auf dem Weg zu 100% 
erneuerbaren Quartieren 

und Gemeinden

Dienstag, 28. Juni 2011   
IBA DOCK, Am Zollhafen 12

Anmeldung:

	

Tagungsort:	

Wegbeschreibung:

Parken:

Teilnahmebeitrag:



Auf dem Weg zu 100% erneuerbaren 
Quartieren und Gemeinden Anmeldung

Teilnahmebeitrag:
30,00 € (inkl. MwSt.) pro Person, Studierende 10,00 € 
(inkl. MwSt.), einschließlich Getränke

Eine Anmeldung ist erforderlich und erfolgt mit 
Rücksendung des Antwortformulars und Überwei-
sung des Teilnahmebeitrags bis spätestens zum 
20. Juni 2011 unter dem Stichwort „Erneuerbare 
Gemeinden“ sowie der Angabe Ihres Namens auf das 
Konto der ZEBAU GmbH:
Kto.-Nr. 631 399 301 bei der Commerzbank 
Hamburg, BLZ 200 40000.

Ihre Anmeldung ist verbindlich und wird nicht extra 
bestätigt.

Am Veranstaltungsabend liegen Quittungen bereit. 

Bitte deutlich und vollständig ausfüllen und per Rück-
fax (040_380384_29) oder per Mail (info@zebau.de) 
bzw. Post an die umseitige Adresse senden.

  
  Ich nehme an der Veranstaltung am  
  28. Juni 2011 teil.

Name, Vorname, Titel

Büro, Firma, Institution

Straße

PLZ, Ort

Telefon, Fax

E-Mail

Datum, Unterschrift

Die Klimaschutzziele des Bundes und der EU sind ohne 
das aktive Handeln der Kommunen und Gemeinden nicht 
zu realisieren. Viele Kommunen und Regionen haben sich 
bereits ambitionierte Ziele gesetzt und sich auf den Weg 
gemacht zur Energieerzeugung aus 100% erneuerbaren 
Energien. 
Besonders seit der Atomkatastrophe haben die Pläne 
und Diskussionen über eine atomstromfreie Versorgung 
mit Erneuerbaren Energien an Brisanz und Aktualität 
gewonnen. Debatten über den Ausbau der Stromnetze, 
die Steigerung der Sanierungsrate bei Gebäuden durch 
Förderung und die Kosten eines Umbaus des Energie-
bereichs decken dabei nur Teilbereiche ab, die Elemente 
eines Gesamtkontext sind.
Zu diesem Vortragsabend laden die ZEBAU GmbH und 
die IBA Hamburg gemeinsam kommunale Vertreter und 
alle Interessierten zum Wissens- und Erfahrungsaus-
tausch ein. Es werden unterschiedliche Klimaschutzkon-
zepte von Regionen, Kommunen und Stadtquartieren 
vorgestellt und übergeordnete Perspektiven, z. B. die des 
Bundes, betrachtet. Für Architekten, Planer und Vertreter 
der Wohnungs- und Immobilienwirtschaft werden die zu-
künftigen notwendigen Betätigungs- und Handlungsfelder 
aufgezeigt.
Abschließend sind alle Teilnehmer zu einer offenen Dis-
kussion zur Umsetzung in der Praxis aufgerufen.

Teilnehmer:  Vertreter von Politik und Verwaltung,    
  Wissenschaft, Architekten und Ingenieure,
  Investoren, Vertreter der Wohnungs-, 
  Immobilien- und Bauwirtschaft 
Termin:  Dienstag, 28. Juni 2011 
  15:00 bis 20:00 Uhr

Ort:  IBA DOCK
  Am Zollhafen 12 
  20539 Hamburg

Organisation und Durchführung: 
  ZEBAU GmbH
  Große Elbstraße 146
  22767 Hamburg
  fon +49_40_380384_0
  info@zebau.de   

15:00 

15:05 

15:35

15:55 

16:25 

16:45 

17:15

17:45

18:15

18:30

19:00

20:00

Begrüßung
Peter-M. Friemert, ZEBAU GmbH

Auf dem Weg zu 100% Erneuerbaren Quartieren 
und Gemeinden 
Harry Lehmann, Umwelt-Bundesamt 

Das kommunale Klimanetzwerk Metropolregion 
Hamburg
Anna Muche, M.Sc., ZEBAU GmbH

Das Klimaschutzkonzept Hamburgs 
- Ein Erfolgsmodell mit Zukunft
Dr. Benno Hain, LSK / BSU 

Pause 

Klimaschutzkonzept Erneuerbares Wilhelmsburg
Karsten Wessel, IBA Hamburg GmbH 

Klimaschutz als Wirtschaftsfaktor in einer 
ländlichen Region
Cort-Brün Voige, Bürgermeister der 
Samtgemeinde Rethem (Aller) in der 
100% EE-Region Aller-Leine-Tal 

Die optimale Nutzung regional verfügbarer 
regenerativer Energieträger am Beispeil der 
Landeshauptstadt Kiel
Jens-Peter Koopmann, Klimaschutzkoordinator 
der Landeshauptstadt Kiel

Pause

Vom Start-up zum städtischen Energieversorger - 
Aufbau eines regenerativen Produkt-Portfolios
Volker Malle, Hamburg Energie GmbH

Diskussion „Die Umsetzung in der Realität“ mit 
einem Vertreter des Bezirkes Hamburg-Mitte 
(angefragt) sowie den Referenten.

Ende der Veranstaltung

Programm


